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ZDF, 9.30 Uhr: Gottesdienst aus WIEN 

Ministranten-Begräbnisdienst Juni 
 

Büt: Maja, Elisabeth, Amélie  
Els: Sa.: Marie, Ameline, Liv, Thibo / Wo.: 
Emma, Janina  
Nid. Sa.: Rahel H., Sofia R. / Wo.: Angelina 
H., Noah H.  
Wey:  Benito, Loan, Clara  

K i r c h e  u n d  M e d i e n  

Lektoren– und Ministrantendienst  

K L J  -  L a g e r z e i t  

KLJ-Ostbelgien: Lagerabschlussparty der 
KL-Junity am 9. Aug., 17 Uhr, Herzebösch. 
■ KLJ-Berg: Gruppenstunden: 16.06., 30.06. - 
Lagerzeit: 05.08. bis 11.08.2019  
■ KLJ-Bütgenbach: Lagerzeit: 03.07.-10.07. 
■ KLJ-E.born: Lagerzeit: 02.-09.07. 
■ KLJ-W‘wertz : Lager: 30.06.-07.07., Medell 

Vatertag 
Dass sich Väter heutzutage ihren Kindern 
zuwenden, ist nichts Ungewöhnliches. In 
früheren Generationen, als die Kinder-
betreuung meist nur in den Händen der 
Mütter lag, war dies noch nicht so selbst-
verständlich. So glaubten früher viele 
Väter, dass sich das Schieben eines Kin-
derwagens nicht gut mit der „männlichen 
Ehre“ verträgt! Die Kinder werden es 
bestimmt genießen, wenn der Papa ein-
mal für sie Zeit hat. Sie brauchen ihn ge-
nauso wie die Mama. Man sieht es den 
Kindern an, wie stolz sie auf Papa sind. 
Vielleicht könnte „Vatertag“ an diesem 
Sonntag für uns auch ein Tag der Erinne-
rung daran sein, dass wir alle „Kinder des 
einen Vaters" sind.  Zum Vatertag wün-
sche ich allen Vätern und ‚väterlichen‘ 
Menschen einen frohen Festtag. 
 

Liebe Mitchristen, 
Wir haben Christi Himmelfahrt gefeiert 
und ich möchte nochmals herzlich all 
jenen danken, die unsere Kirchen und 
Kapellen festlich hergerichtet haben, den 
Chören und Organisten, Küster(inne)n 
und Lektoren, Ministrant(inn)en, welche 
die Gottesdienste mitgestaltet haben.  
Das Fest geht weiter. In der Nidrumer 
Dreikönigskirche steht zu Pfingsten das 
Fest der Erstkommunion an. Unsere 
Kommunionkinder haben die Vorberei-
tungszeit meist sehr aufgeschlossen erlebt 
und manchmal auch ihre Eltern mit auf 
den Weg nehmen können. Nun kommt es 
darauf an, den Weg weiter zu gehen. 
Einen frohen, erholsamen Sonntag und 
eine gute Woche wünscht  

Euer Pastor Lothar Klinges 

Tierheim Schoppen 
Herzliche Einladung zum Tag der offenen 
Tür am Pfingstsonntag, 9. Juni, ab 11 Uhr 
mit Besichtigung der Räumlichkeiten, 
Animationen und Informationen.  

Erstkommunionkinder 2018 
Du-Mensch-Tag 

Nachtreffen aller Kommunionkinder des 
vergangenen Jahres (2018) am Mi., 19. 
Juni, um 14 Uhr, Stefanus-Pfarrkirche. 
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Pilgerweg nach Cheneux 
Erstkommunionkinder 2019 

Der Pilgerweg unserer diesjährigen Kom-
munionkinderkinder nach Cheneux findet 
am Mittwoch, 12. Juni, um 14 Uhr (ab 
Schule Weywertz). Die Kinder haben 
ebenfalls eine Einladung zum Ministran-
tendienst erhalten.  

Liebe Pfarrfamilie,  
„Geburtsstunde der Kirche" hat man das 
Pfingstfest genannt, das wir diesen Sonntag 
feiern. Warum Geburtsstunde der Kirche? 
Weil der Auferstandene die Jünger(innen) 
in die Eigenständigkeit entlässt. Er lässt sie 
jedoch nicht allein. Er schenkt den Jüngern 
seinen Geist.  
Und heute? Aus welchem Geist leben wir? 
Sind wir offen für den Geist Gottes, der die 
Einheit in der Verschiedenheit schafft, der 
uns unsere Gaben und Talente zum Nutzen 
aller einsetzen lässt. Sind wir nicht noch 
allzu sehr - wie anfangs die Jünger auch - in 
der Sorge um uns selbst, um unser „Image" 
gefangen? „Eine Kirche, die nicht dient, 
dient zu nichts“, hat Bischof Jacques Gail-
lot einmal gesagt.  Das Gleiche gilt für un-
sere Christengemeinde und für uns selbst. 
Nur im Einsetzen unserer Fähigkeiten und 
Talente für Andere finden wir unser Glück.  
Das haben wohl auch unsere Erstkommuni-
onkatechetinnen und Firmbegleiter(innen) 
erfahren. Leben ist Beschenkt-Werden und 
Schenken.  
Ein belebendes Pfingstfest, ein frohes Erst-
kommunionfest und eine gute Woche 
wünscht     

Euer Pastor. 
 

Ende der Osterzeit 
 

Nach dem Ablauf der Osterzeit erhalten 
unsere Osterkerzen  wie jedes Jahr einen 
würdigen Platz am Taufbecken. An ihr wer-
den bei der Feier der Taufe die Kerzen der 
Neugetauften entzündet.  In der Prozession 
der Osternacht wurde die leuchtende Oster-
kerze in die Kirche gebracht und fand ihren 
Platz im Altarraum.  Am Ende der Osterzeit 
wird die Kerze zu Pfingsten zum Taufbrun-
nen gebracht und bringt so die Verbindung 
der Taufe mit dem Osterfest zum Ausdruck. 
Im Pfingstgottesdienst bringen wir die Os-
terkerze zum Taufbrunnen, um auf diese 
Weise die Bedeutung der Osterkerze noch 
einmal hervorzuheben und den Übergang in 
die Zeit „im Jahreskreis“ zu markieren.  

Mit  Johannes Wickert aus Leykaul 
Das Lächeln des Christus 

Herzliche Einladung zu einer Kunstaus-
stellung zum Erlösungsthema „Das Lä-
cheln des Christus“ mit Werken u. a. von 
Prof. Johannes Wickert aus Leykaul vom 
3. Juni bis 31. Juni in der Eupener Berg-
kapelle, täglich von 9 bis 18 Uhr. 

Vom 16. bis 23. August 2019 
Bistums-Pilgerreise Lourdes 
In diesem Jahr der hl. Bernadette (175 
Jahre seit Bernadettes Geburt und 140 
Jahre seit ihrem Tod) zum Thema „Selig 
ihr Armen“. Jugendliche ab 16 Jahren mit 
der Ichtusgruppe.  Infos und Anmeldung 
zur Pilgerreise des Bistums bei Vroni 
Jacobs, Tel. 080/340265, nach 19 Uhr 

Vom 8. bis 16. Mai 
Vitus-Woche St.Vith 

Die Vituswoche 2019 steht unter dem 
Leitgedanken „Dem Göttlichen begeg-
nen“. An jedem Wochentag ist Gottes-
dienst um 19.15 Uhr in der St.Vither 
Pfarrkirche. Die Krankensalbungsfeier ist 
am Mi., 12. Juni, um 14.30 Uhr. Ab-
schlussandacht ist am 16. Mai, 14.30 Uhr. 

Zentraler Marktplatz Bütgenbach 
9. Trödelmarkt 

Am Sonntag, dem 16. Juni, veranstaltet 
der Wanderclub Bütgenbach seinen 9. 
Trödelmarkt von 6.00-17.00 Uhr rund um 
den Marktplatz Bütgenbach. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt bei Getränken, 
Würstchen, Brötchen und Waffeln. Stand-
gebühr: 1 €/lfdm. Anmeldungen bis 12. 
Juni bei Robert Paquay, Tel. 080/445815. 

tung, die neue Gemeindeschule dem Staat 
zu übertragen. Die Bevölkerung reagierte 
sehr hart und lehnte das Vorhaben ab. 
Aus dieser Notsituation heraus bildete 
sich am 18. Dezember 1972 ein Ar-
beitsausschuss, der dann am 13. Februar 
1973 die Elternvereinigung der Schule 
Weywertz gründete. 1974 wurden die 
Jungen- und die Mädchenschule fusio-
niert. Es wurden fünf gemischte Klassen 
gebildet. Am 14. September 1979 wurde 
die Schule am Bahnhof wegen zu gerin-
ger Schülerzahl geschlossen, nachdem die 
Gemeindeverwaltung die Schule bereits 
1973 schließen wollte. 
 
In den Jahren 1986 und 1987 fanden um-
fangreiche Renovierungsarbeiten in der 
Schule statt: Erneuerung des Daches und 
der Heizung, Schaffung von offenen 
Klassenräumen für den Kindergarten, 
sowie für das erste und zweite Schuljahr. 
Einrichtung eines Dokumentations- und 
Medienraumes. Die Pfarrbibliothek wur-
de in den Kellerräumen eingerichtet und 
mit Beteiligung des Turnvereins eine 
Schulturnhalle gebaut.  
 
Rechtzeitig zum Schulbeginn am 1. Sep-
tember 2004 durften sich die Primarschü-
ler über ein vollständig renoviertes und 
ausgebautes Dachgeschoss der Gemein-
deschule freuen. Im neuen Dachgeschoss, 
das durch den Ausbau von drei Dachgau-
ben ausreichend Tageslicht erhält, finden 
seitdem die Schüler des dritten und vier-
ten Schuljahres Platz. Insgesamt befinden 
sich auf der obersten Etage der Schule 
drei Klassenräume und ein zusätzlicher 
polyvalenter Raum, der vornehmlich für 
Gruppenarbeiten genutzt werden kann. 
Grund für den Ausbau des Dachgeschos-
ses war der in der Schule herrschende 
Platzmangel, mit der Folge, dass der Kin-
dergarten in den Jahren zuvor teilweise 
im Keller und im Eingangsbereich unter-
gebracht werden musste. Ab September 

2004 verfügen die Kleinsten im Erdge-
schoss der Grundschule einen gebühren-
den Platz, während die Primarabteilung 
das erste und zweite Stockwerk bzw. das 
Dachgeschoss in Beschlag nahm. Das 
zweite Projekt an der Grundschule war 
die Erneuerung des Schulhofes, der auf 
Initiative der Elternvereinigung von 
Grund auf saniert und vor allem kindge-
rechter gestaltet wurde. So war es die 
Elternvereinigung, welche die Grundar-
beiten erbracht größtenteils in Eigenleis-
tung hat.  
 
Zum Bedauern vieler Schulkinder musste 
am 8. November 2008 die alte Kastanie 
auf dem Schulhof gefällt werden, da der 
Baum einen großen Stammschaden auf-
wies und es deutlich sichtbar war, dass er 
bald absterben würde. Über 80 Jahre lang 
hatte das Wahrzeichen der Schule die 
Lehrer und Schüler begleitet. Die alte 
Kastanie wurde 1925 gepflanzt, nachdem 
zwischen 1925 und 1927 eine neue 
vierklassige Schule  sowie eine Lehrer-
wohnung auf dem Gelände gebaut wurde, 
wo heute die Gemeindeschule steht. Bis 
1968 waren in diesem Gebäude die Jun-
genschule und der Kindergarten unterge-
bracht, während die Mädchenschule sich 
in der alten Schule an der Kirche befand. 
Ursprünglich standen drei Kastanien auf 
dem Schulhof. Davon war aber nur noch 
eine übrig geblieben, da die beiden ande-
ren dem Schulneubau weichen mussten. 
Im Mai 2009 wurde auf Wunsch der El-
ternvereinigung, des Lehrerkollegiums 
und der Schüler (innen) auf dem Schulhof 
ein neuer Baum gepflanzt. Die Schüler 
versammelten sich auf dem Schulhof, um 
die neue fünf Meter hohe junge Linde zu 
segnen und mit bunten Bändern zu 
schmücken.   
Der gesamten Schulgemeinschaft wün-
sche ich von Herzen ein frohes Jubiläums
-Schulfest  

Euer Pastor Lothar Klinges 



Jubiläum: 50 Jahre  
Schulgebäude in Weywertz 
Die beste Kapitalanlage 

für die Gemeinde 
 

Am Sonntag, 30. November 1969, wur-
de die neue Weywertzer Gemeinde-
grundschule offiziell eingeweiht und 
gesegnet. Das diesjährige Schulfest am 
Fronleichnamssonntag, 23. Juni 2019, 
steht ganz im Zeichen des 50-jährigen 
Bestehens des neuen Schulgebäudes. 
 
" Es war keineswegs Geldverschwendung, 
diese moderne Schule zu errichten, im 
Gegenteil, es war die beste Kapitalanlage 
für die Gemeinde", sagte Kantonal-
Schulinspektor Raymond-Ernest Harlan-
ge damals bei der Einweihungsfeier Ende 
November 1969 im Beisein von Bürger-
meister Alfred Thunus, Pastor Joseph 
Moreau aus Weywertz und des Bütgenba-
cher Pfarrers Peter Messerich. 
 
Die ersten Pläne zu der neuen Gemeinde-
schule stammen bereits aus dem Jahre 
1951. Die endgültigen Projekte wurden 
schließlich 1963 bzw. 1967 von der Ge-
meinde Bütgenbach und von den staatli-
chen Stellen gutgeheißen.  
Mit den Arbeiten wur-de am 1. Dezember 
1967 begonnen. Viele erinnern sich auch 
heute noch daran, wie in Weywertz und 
vielen anderen Ortschaften darüber debat-
tiert wur-de, dass in diesem Projekt auch 
eine Turnhalle und ein Schwimmlehrbe-
cken einbegriffen wurden. Letztere - für 
einen Betrag von vier bis fünf Mil-lionen 
- wurden jedoch zurückgestellt und soll-
ten später Ge-genstand von Verhandlun-
gen sein. Daraus ist dann aber damals 
nichts mehr etwas geworden. 
 

Der Kostenanschlag belief sich auf 
13.334.000 Franken. Die tatsächlichen 
Kosten betrugen dann rund 14,5 Millio-

nen BEF (heute etwa 362.500 Euro). Der 
Mehrbetrag entstand zum Teil durch die 
Anschaffung von Alu-Fenstern, die ur-
sprünglich im Pro-jekt nicht vorgesehen 
waren. Die 90 % der tatsächlichen Kosten 
wurden mit 60 %  durch den Staat bezu-
schusst. 
 
Die Pläne wurden von Architekt Viktor 
Walter Schütz aus St.Vith angefertigt.  Er 
und der Provinzial-Bauaufseher haben 
laut dem damaligen Gemeindesekretär 
Albert Faack ein besonderes Lob ver-
dient. Hinzu kommen die Unternehmer 
Bodeux aus Weywertz,  Henri Dethier aus 
Weismes, Jules Schleck aus Wirtzfeld, 
Fran-zen aus Nidrum und Ferd. Juffern 
aus Herbesthal.   
 
Die Schule hat eine lange, weiße Fassade 
und sehr große Fenster, die den Schülern 
helle Räume garantieren, in denen es sich 
sicherlich besser arbei-ten lässt als früher 
in der Knabenschule am jetzigen Standort 
der Schule und in der Mädchenschule am 
Kirchplatz. Im Innern verfügt das Gebäu-
de über zehn große Klassenräume, vier 
für die Jungen und vier für die Mädchen. 
In den restlichen zwei werden die Kleinen 
des Kindergartens eine neue Blei-be fin-
den. Ferner findet man im Gebäude eine 
große Halle, die den Kindern bei schlech-
tem Wetter als Spielsaal zur Verfügung 
steht.   
 
Die Kinder waren seit November bereits 
in der Schule. Als am 17. Oktober 1969 
die Mädchenschule abbrannte, war man 
froh, dass die neue Schule fast fertig war. 
So konnte der Unterricht bereits nach 
kurzer Zeit wieder aufgenommen werden. 
Ende November zogen auch der Kinder-
garten und die Jungenschule in die neue 
Schule ein. Die Jungenschule blieb wei-
terhin von der Mädchenschule getrennt. 
 
1972 beabsichtigte die Gemeindeverwal-

Samstag, 8. Juni 2019  
12.00 Konzen Trauung von Henning 
Völl und Mareike Huppertz  
 

18.00 Elsenborn Pfarrmesse 
Gerta u. Helma Niessen, LVF. / Geschwis-
ter Andres / Lona Mollers, Eheg. Paul-
Johann Hermann / Jgd. Paul Niessen / Cori-
na u. Romain Niessen / Irmgard Goyens-
Langer, LVF. / Jean-Marie Delhez / Hubert 
Klinges, Elt., SchwElt. / Jgd. Willy Hein-
richs/ Lorenz Dahmen LVF./ Erwin Freisen 
 

18.40 R o s e n k r a n z g e b e t 
19.15 Bütgenbach Pfarrmesse  
Sechswochenamt Ludwig Wey / Bruders-
chaftsmesse f. Willy Töller / Carola Schu-
macher-Cremer, Felix Siquet, LVF. / Maria 
Schroeder-Veithen, Eheg. Mathieu, LVF. / 
Jgd. Franz Thönnes, LVF. / Ehel. Jakob u. 
Gertrud Fuhrmann-Heck, LVF. / Johanna 
Halmes, LVF./ z. Dank LVF. Brüls-Solheid 
 

Pfingstsonntag, 9. Juni 2019  
8.00 Kloster   Frühmesse 
 

9.00 Berg  Pfarrmesse 
1. Jgd. Aloys Schröder / Johann Krings u. 
Bertha Schmitz / Klärchen Brüls-Weynand, 
LVF. / Sanni Jousten-Rich, Eheg. Bernard, 
LVF. / in bes. Meinung / Jgd. Leonard Heck, 
Eheg. Rosa, LVF. / Heinrich Weynand u. 
Eltern/ Armande u.Jakob Cremer-Vanerom / 
Ehel. Hubert u. Helene Heck-Heinen /  
 

9.15 Seniorenheim Wortgottesfeier 
 

►10.00  Abgang ab Schule mit Musikver-
ein (bei Regenwetter unten in der Kirche) 
10.10 Nidrum Pfarrmesse  
Erstkommunionfeier mit Kirchenchor  
LVF der Kommunionkinder / Luise u. Man-
fred Herbrand / Ehel. Peter u. Helene Schell
-Jousten, LVF. / Georg Schommer, Schwä-
gerin Christel Langer /  
 

� 16.30   Nidrum Dankandacht zur 
Erstkommunion in (Kinder treffen sich um 
16.20 Uhr vor der Pfarrkirche) 

Pfingstmontag, 10. Juni   
►8.00 Kloster Pfarrmesse  
 

► 9.00  Nidrum  Pfarrmesse 
Dankesmesse der Kommunionkinder  
1. Jgd. Edgar Blum / LVF der Kommunion-
kinder /  
  

►10.15 Weywertz  Pfarrmesse 
Marliese Elsen-Krings, Joseph u. Irmgard / 
Ehel. Paul u. Susanna Bertha-Goebels, So. 
Walter, Ehel. Hubert  u. Johanna Weynand-
Hermann, LVF. / Ehel. Schoffers-Heyen / 
Ralf u. Walter Peters, LVF. / Martin Fi-
ckers, Bernadette u. Andy / Maria Boemer-
Schumacher, Eheg.,LVF./ Jgd.Peter Krings, 
Eheg., LVF. /  Resi Boemer-Reinertz 
 

Di., 11. Juni  – Barnabas 
7.45 Elsenborn Frühmesse  
Ehel. Adolf Mackels-Weynand, LVF. /  
 

Mi., 12. Juni  - 10. Woche im Jahreskreis 
7.45 Nidrum  Frühmesse  
f. die Verstorbenen des Tages /  
 

18.00 Weywertz  Abendmesse 
Jgd. Maria Christen-Braun, To. Margret, 
Schw.Sö. Jean u. Johann/ Jgd. Thomas Esser 

19.00 Rocherath Abendmesse 
 

Do., 13. Juni  - Antonius von Padua 
8.00 Kloster Frühmesse 
 

14.45 Seniorenheim Seniorenmesse in 
der Vinzenzkapelle - f. alle Heimbewohner 
und Kranken / Heinrich Niessen, Walter 
Brüls, Ludwig Wey (s. Animationsgruppe) / 
In bes. Meinung (hk) / Jgd. Peter Küpper u. 
Elisabeth Brüls-Heck/in bes. Meinung (hk) / 
Walter Brüls (s. eines Kumpels aus dem 
Heim) / LVF. Jacob-Josten / Carl Cremer, 
Anni Pelzer, LVF. / Jgd. Gerhard Benker 
 

19.00 Astenet  Abendmesse  
 

Fr., 14. Juni  – 10. Woche im Jahreskreis 
7.45 Weywertz Frühmesse 
Jgd. Hans Lembree / Jgd. René Müller /  
 

18.00 Elsenborn Abendmesse  
f. die Verstorbenen des Tages /  
 

Sa., 15. Juni   Dreifaltigkeitssonntag - C 
■ 11.30 Kalterherberg Trauung von 
André Schumacher und Nadine Hanf  

P F I N G S T E N  - C 
 

9. Juni 2019 
 
 

Apg 2,1-11; Joh 20,19-23 



■ 15.00 Bütgenbach Trauung von 
Christoph Justen und Aline Schommers 
Wir gratulieren u.wünschen Gottes Segen 
 

■ 17.00 Weywertz Segenfeier von  
Harald Schneider und Astrid Krings  
Wir gratulieren u.wünschen Gottes Segen 
 

17.25 R o s e n k r a n z g e b e t 
■ 18.00 Weywertz Pfarrmesse 

 

anschl. Jahreskonzert von Chora Bella 
 

18.40 R o s e n k r a n z g e b e t 
■ 19.15 Nidrum  Pfarrmesse 
——————————–——-———— 
Fronleichnam - was soll das? 
Ist es noch aktuell, Fronleichnamsprozes-
sionen zu gestalten? Die Frage ist berech-
tigt, wenn wir auf die Teilnahme an einer 
solchen Prozession schauen. Jedes Jahr 
kommen weniger Menschen. Woran liegt 
es? An der Gestaltung der Prozession? An 
der Unbegreiflichkeit einer solchen Tradi-
tion? An der Überzahl an Angeboten in 
der Gesellschaft? Es ist nicht einfach, auf 
diese Fragen eine deutliche Antwort zu 
finden. Wahrscheinlich ist etwas von all-
dem der Fall. 
Für mich ist es mehr als Tradition oder 
Folklore. Es ist meine Überzeugung, die 
sich da in der Prozession widerspiegelt. 
Es könnte so aussehen, dass wir Jesus 
durch unsere Straßen tragen. Aber dem ist 
nicht so. Jesus, den wir im Heiligen Brot 
gefeiert und empfangen haben, er ist es, 
der uns durch unsere Straßen führt. Er 
zeigt uns den Weg: Die Eucharistie be-
wegt uns auf die Menschen zu. Durch die 
Kraft des Brotes des Lebens sind wir auf-
gefordert mit den Menschen Solidarität, 
Verbundenheit zu leben. 

Wir schmücken Straßen und Häuser ent-
lang der Prozession, um zu bezeugen, 
dass Jesus für uns wertvoll und wichtig 
ist. Auch diese Tradition finde ich sehr 
sinnvoll. Es ist eine kleine Aufmerksam-
keit und auch ein Bekenntnis zu Jesus 
Christus, wenn wir nicht nur die Altäre 
sondern den ganzen Prozessionsweg 
schmücken.Schon jetzt danke ich allen, 
die diese Prozessionen mitgestalten und 
mitgehen für ihre Bereitschaft, der Tradi-
tion Lebendigkeit zu verleihen. 
 

Am 22. und 23. Juni 2019 
Fronleichnamsprozessionen  

 

■ Samstag in Nidrum, 16.30 Uhr 
Pfarrkirche – Warchestraße – Zur Held – 
1. Altar: Kulei - Kapellenstraße – 
Vennstraße - Dellenstraße 2. Altar: In der 
Dell - Dellenstraße - Schluss-Segen vor 
der Pfarrkirche. 
 

■ Samstag in Bütgenbach, 18.30 Uhr 
Kirche -  Mariengasse – An den Hofwie-
sen – Überqueren der Malmedyer Str. – 
Hinter dem Lehen – 1. Altar – Zur Hütte 
– Lindenallee – Malmedyer Str. – See-
straße – 2. Altar (Kreuzzung Seestraße, 
Wirtzfelder Weg) – Seestr. – Marktplatz – 
Pfarrkirche 
 

■ Sonntag in Elsenborn, 8.45 Uhr 
Pfarrkirche – Gartenstraße – Stations-
kreuz „Klaajenoort“ (Messe) – Zum Bü-
chelberg – Wirtzfelder Straße  -  Schluss-
Segen vor der Pfarrkirche. 
 

■ Sonntag in Weywertz, 10.30 Uhr 
Pfarrkirche – Kirchweg – Brunnenstraße 
– 1. Altar: Lennertz-Kreuz – Brunnenstra-
ße – Lindenstraße – 2. Altar: Kreuz Hu-
berty – Lindenstraße – Schluss-Segen: 
Schulhof (Schulfest) 

 

Firmlinge Jg. 2005 
In diesen Tagen haben die Jugendlichen 
Jg. 2005 und deren Eltern eine Einladung 
zum Elternabend (24.06.) und zum Info-
treffen (29.06.) erhalten.   

Wir beten für unsere Verstorbenen  

�Im Alter von 86 Jahren verstarb am 27. 
Mai Herr Willy Töller , Witwer von He-
dy Mertes. Die Begräbnisfeier fand statt 
am Freitag, 31. Mai, in Bütgenbach. 

Aus dem Pfarrleben - Termine - Mitteilungen - Hinweise 

Bütgenbach-Berg, St. Stefanus  
 

� Mo., 17.06., 20.00 Uhr: VoG Pfarr-
heim : Generalversammlung 
(Pfarrhaus Marktplatz) 

� Mi, 19.06., 20.00 Uhr: Kontakt-
gruppe St. Stefanus (Pfarrhaus, 
Marktplatz) 

Nidrum, Hl. Drei Könige  
 

� Mi, 05.06., 20.00 Uhr: Erstkommu-
nion 2020 : Elterntreffen (H. d. B.) 

 
 

� Di., 11.06., 20.00 Uhr: Kontakt-
gruppe (Haus der Begegnung) 

Elsenborn, St. Bartholomäus  
 

� Do., 20.06., 20.00 Uhr: Kontakt-
gruppe Elsenborn (Emmaus-Raum, 
Steffesgasse) 

Pfarrverband Bütgenbach 
 

� Do., 06.06., 14.00-18.30 Uhr: Deka-
natskonferenz des Dekanats Eifel  

� Fr., 07.06., 14.00-15.15 Uhr: Prima-
canta -Konzert (Michaelspfarrkirche) 

� Fr., 07.06., 16.30 Uhr: Pastoral-
team (Pfarrhaus, Lindenstraße) 

� Fr., 07.06., 19.30 Uhr: Firmbeglei-
ter : Abschlusstreffen 

� Mi, 12.06., 14.00 Uhr: Erstkommu-
nionkinder : Pilgerweg nach Che-
neux ab Schule Weywertz 

� Mi., 12.06., 19.30 Uhr: Lectio Divi-
na „Alles zu seiner Zeit“ (Pfarrhaus, 
Marktplatz) 

� Do., 13.06., 19.00 Uhr: Gottesdienst 
im Haus Caterina von Siena, Astenet 

� Di., 18.06., 20.00 Uhr: Kirchenfab-
rikräte des Pfarrverbandes 
(Gemeindehaus Zum Brand) 

� Mi., 19.06., 14.00 Uhr: Du-Mensch-
Tag der Kommunionkinder 2018 ab 
Stefanus-Kirche Bütgenbach 

� Fr., 21.06., 19.30 Uhr: Erstkommu-
nionkatechetinnen : Abschlusstref-
fen aller Kommunionkatechetinnen 

� Sa.-So., 22.-23.06., 16.30, 18.30, 8.45 
10.30 Uhr: Fronleichnamsprozes-
sionen in allen vier Ortschaften 

� Mo., 24.06., 20.00 Uhr: Firmlinge 
Jg. 2005 : Elternabend (Franzis-
kanerinnenkloster Jungfrau der Armen 

Weywertz, St. Michael  
 

� Mi., 12.06., 20.00 Uhr: Kontakt-
gruppe (Helena Stollenwerk-Raum) 

� Sa., 15.06., 20.00 Uhr: Chora Bella 
- Jahreskonzert (Pfarrkirche) 

� Fr., 22.06., 20.00 Uhr: KLJ-
Leiterrat  (KLJ-Raum, Pfarrheim) 

� So., 23.06., 10.30 Uhr: Schulfest-
messe „50 Jahre Schulgebäude“ 

Erstkommunionvorbereitung 2019 
Nidrum  

15. Treffen: Mi., 05. Juni, 14.00-15.15  
16. Treffen: Fr., 07. Juni, 8.30-10.00 Uhr 

Alle Kommunionkinder  
Pilgerweg nach Cheneux am Mittwoch, 
12. Juni, 14 Uhr, ab Schule Weywertz 

Alle Katechetinnen 
Abschlusstreffen am Freitag, 21. Juni, 

19.30 Uhr 
 

Erstkommunionkinder 2018  
Du-Mensch-Tag am Mittwoch, 19. Juni,            
14 Uhr, ab Stefanuskirche bis 16.30 Uhr 

Frauen in Bewegung 
Landfrauen laden ein : 

Pfarrverband: Gartentour nach Alden 
Biesen am 18. o. 20. Juni. Anmeldung bis 
3. Juni. / Pilgerfahrt am Di., 24.09., nach 
Val Dieu. Anmeldung bis 9. September. 
Weywertz: Mi., 19.06., 13.30 U. Wandern 
Nidrum: Do., 20.06., 20 Uhr: Vortrags-
abend z. Thema „Alles was Recht ist!“ 
Elsenborn: Di., 2.7., 9 Uhr: Radtour ab 
Vereinshaus. Anmeldung b. 25. bei Anita 


